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Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, 
 
bitte veranlassen Sie die Beantwortung folgender Fragen durch den Oberbürgermeister. 
 
Meine erste Fragen beziehen sich auf den geplanten Ersatzneubau der Brücke über den 
Oberbach und die damit zusammenhängenden Auswirkungen auf den Verkehr. Als vor 
einigen Jahren eine ähnliche Situation bei den Bauarbeiten am Wehr herrschte (Verengung 
Rostocker Straße und Aufhebung der bekannten Rad- und Fußwege), wurde von und zu 
Reitbahnviertel und Demminer Straße die Verlängerte Jahnstraße als Ausweichmöglichkeit 
genutzt. Mit der Erkenntnis, dass das erhöhte Aufkommen an motorisiertem Verkehr eine 
größere Gefährdung für Radfahrende und Zufußgehende bedeutete. 
Damals wurde in der Stadtvertretung beschlossen, die Jahnstraße so umzugestalten, dass 
diese sicher von Radfahrenden und Zufußgehenden genutzt werden kann. Dieser Umbau ist 
bis heute nicht erfolgt.  
 
Meine Frage: 

➔ Wie wird die Sicherheit von Radfahrenden und Zufußgehenden während der 

kommenden Baumaßnahmen mit dem zu erwartenden höheren PKW- und LKW-

Aufkommen gewährleistet? 

 
Eine weitere Frage bezieht sich auf den Verkehrsführung an der Baustelle selber. In der 
Vorlage ist eine Fußgängerbrücke erwähnt, während bisher die Rede von einer Brücke für 
Zufußgehende und Radfahrende zusammen war. 
 
Meine Frage also: 

➔ Wie wird der Radverkehr an der Baustelle konkret geführt? 

 
Vielen Dank für Ihre Bemühungen. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Dr. Rainer Kirchhefer 
Ratsherr 
 
 
 
 
 
 
 




